
 
BÜRGERGEMEINDE 
DER STADT BASEL

 
 
 
 
Bericht Nr. 1989 der „Sachkommission“ über den Leistungsauftrag und das Global-
budget 2006 – 2008 der Sozialhilfe der Stadt Basel 
 
 
 
Dem Bürgergemeinderat zugestellt am 7. April 2005 
 
 
Am 21. März 2005 ist der ehemalige Beratungsausschuss in der durch die Revision beding-
ten neuen Funktion als „Sachkommission“ der Sozialhilfe zu ihrer ersten Sitzung zusam-
mengetreten. Diese setzt sich aus fünf Mitgliedern des Bürgergemeinderates zusammen: 
Eva Dietschy (Präs.), Christine Bürgin, Marcel Rünzi, Dr. Balthasar Settelen und Urs 
Schweizer. 
 
Der Bürgergemeinderat hat in seiner Sitzung vom 2. November 2004 der Revision der Ge-
meindeordnung sowie einiger weiterer Erlasse der Bürgergemeinde zugestimmt. Die revi-
dierten Bestimmungen werden am 6. September 2005 wirksam. Danach bestehen für die In-
stitutionen Bürgerspital, Sozialhilfe und Waisenhaus je eine „Sachkommission“, welche 
namentlich die Leistungsaufträge zu Handen des Parlaments vorzuberaten haben. 
 
Der Bürgergemeinderat hat am 7. Dezember 2004 den Bericht 1984 zur Erneuerung des 
Rahmenkontrakts für die Sozialhilfe der Stadt Basel, für die Periode von 2005-2008, zwi-
schen der Bürgergemeinde der Stadt Basel und dem Kanton Basel–Stadt behandelt, und den 
Rahmenkontrakt für die Sozialhilfe der Stadt Basel 2005 - 2008, zwischen der Bürgerge-
meinde und dem Kanton, genehmigt. In der gleichen Sitzung hat der Bürgergemeinderat 
vom Budget 2005 der Sozialhilfe Kenntnis genommen. Gemäss den Übergangsbestimmun-
gen der jüngst revidierten Gemeindeordnung obliegt bis zum 6. September 2005 die Vorbe-
reitung der Geschäfte der „Sachkommission“ Sozialhilfe. 
 
In ihrer Sitzung vom 21. März 2005 hat die „Sachkommission“ über die Produktegruppen: 
Sozialhilfe, Asyl, Subsidiarität eingehend beraten. Die erwähnten Produktegruppen basieren 
materiell weitgehend auf dem Leistungsangebot der Sozialhilfe, welches bereits in dem vom 
Bürgergemeinderat genehmigten Rahmenkontrakt festgelegt ist. 
 
Die „Sachkommission“ der Sozialhilfe hat nach eingehender Behandlung einstimmig ent-
schieden, dem Bürgergemeinderat folgenden Antrag zu stellen: 
 
Wird  dem  Leistungsauftrag und dem Globalbudget der Produktegruppen „Sozialhilfe“, 
„Asyl“ sowie „Rückerstattung“ bzw. „Subsidiarität“ in der Form, wie vom Bürgerrat vorge-
legt, zugestimmt. 
 
4. April 2005     NAMENS DER „SACHKOMMISSION“ 

Die Präsidentin 
Eva Dietschy 


